
Antrag Nr. 10-O-02-0006
SPD-Fraktion

Betreff:

Beteiligung des Ortsbezirks an den Finanzmitteln des Bürgerhaushalts  

Antragstext:

Im Doppelhaushalt 2010/2011 sind für die im Rahmen des Bürgerhaushalts ermittelten 
Bürgerwünsche 1 Mio. € pro Jahr reserviert. Es ist noch unklar, wie diese Summe unter den 26 
Wiesbadener Ortsbeiräten verteilt werden soll – nach der Bedeutung und der Größe einzelner 
priorisierter Projekte oder nach dem sog. Gießkannenprinzip. Für den ersteren Fall stellt sich  ggf. 
die Frage, wer die Reihenfolge der Vorhaben in ihrer Bedeutung festlegt.

Der Ortsbeirat Westend/Bleichstraße hat das Problem, dass die für seinem Bereich bürgervotierte 
Prioritätenliste keine konkrete haushaltsrelevante Auswirkung hat: Kita-Plätze können kurzfristig 
nicht vermehrt werden, das Projekt ‚Tiefgarage Elsässer Platz’ muss von Grund auf neu geplant 
werden und die Planungskosten für eine Turn- und Sporthalle der Blücherschule sind im Verlauf 
der Haushaltsberatungen im Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung abgelehnt 
worden.

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird deshalb gebeten darzulegen, wie und in welchem Umfang das Westend an 
diesen für den Bürgerhaushalt reservierten Mitteln beteiligt wird.

Wiesbaden, 25.01.2010


